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I
Wie es zu diesem Buch kam …

n unserer heutigen Zeit wird an Weihnachten das
Christkind immer mehr aus unserer Gesellschaft verdrängt
und durch rotbekleidete übergewichtige Männer ersetzt Als
Mutter und Erwachsene wird es dadurch für mich auch
immer schwieriger, unseren Kindern ein Bild vom Christkind
weiter zu geben und ihnen die Werte und Gefühle von
Weihnachten zu lehren Es liegt mir sehr am Herzen, dass
das Christkind nicht in Vergessenheit gerät, da es in unserer
Tradition und Kultur untrennbar mit Weihnachten verbunden
ist

Ansetzen möchte ich daher bei uns Erwachsenen mit
meinen einfachen Geschichten – die auch sehr wohl für
Kinder geeignet sind – da ich es als unsere Aufgabe
empfinde, das Bild des Christkindes an unsere Kinder zu
vermitteln

Meine schönsten Erinnerungen an Weihnachten sind mit
dem magischen Christkind und den dazugehörigen Bildern,
Gerüchen und Gefühlen verbunden …

… du sitzt am Fenster und beobachtest die Kinder, wie sie
trotz der Kälte strahlend lachend mit roten Backen auf ihren
Schlitten heimwärts ziehen. Es hat heftig zu schneien
begonnen. Die Sonne steht schon sehr tief und taucht die
vereiste weiße Landschaft in ein angenehmes rosa Licht. Du
hörst das Knacken des Holzes im Ofen neben dir und deine
Hände sind angenehm warm von einer Tasse Tee, die du
hälst. Ein Duft nach Zimt und Äpfel strömt dir daraus
entgegen und während du einen kräftigen wärmenden
Schluck nimmst, kuschelst dich tiefer in deine weiche Decke



…und plötzlich ist es da, das Gefühl, das für dich
Weihnachten bedeutet.

Ich habe versucht, einfache Worte zu wählen, diese
aneinander gereiht in Geschichten verpackt und mit einer
Prise Kitsch und Zauber verfeinert Wenn durch diese
Mischung ein vergessen geglaubtes (Weihnachts)Gefühl bei
dir geweckt wird und die Erinnerung ans Christkind – sei es
nur für einige Augenblicke – dann habe ich mein Ziel
erreicht

Ein weiteres Anliegen war mir auch, kurze Gedichte in
unserer Mundartsprache zu verfassen In „G’scheat“ werden
oft Gefühle und Emotionen noch einfacher transportiert Den
Abschluss bilden zwei weihnachtliche Mundart-
Krippenspiele, welche ich schon an Heiligen Abend mit
Kindergruppen gespielt habe Die Kinder waren begeistert,
genauso wie die Erwachsenen

In der Hoffnung, dass es mir gelingt, Weihnachtsstimmung
zu zaubern wünsche ich mir, dass das ganze Jahr über ein
Gefühl von Weihnachten in jedem von uns zu finden ist !
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